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1. Abschlussbericht allgemein 

2015 wurde die Daystar Junior School in Kirombe einem Vorstadtslum von Kampala (Uganda) 
gegründet. Begonnen hat das Projekt mit drei Klassenzimmern in Holzbauweise. Das Ziel war es den 
Mangel an guter Schulbildung in der Region auszugleichen. In den folgenden Jahren entstanden mit 
der Unterstützung von SpenderInnen aus Österreich weitere Klassenräume, die sowohl dem 
quantitativen steigenden Bedarf Rechnung trugen, Heute profitieren 396 SchülerInnen zwischen 3 

und 13 Jahren täglich von dem Bildungsangebot. 

Die Schulküche bestand aus einer offenen Feuerstelle in einem etwa 3 Quadratmeter großem Raum, 
hier wurde für alle SchülerInnen und die LehrerInnen mittags gekocht. Dieser Zustand wurde für die 
KöchInnen immer untragbarer, zumal viele Kinder auf die Verköstigung mittags  in der Schule 
angewiesen waren und sind.  Um die Grundbedürfnisse der SchülerInnen erfüllen zu können und 

ihnen damit das Lernen zu erleichtern, benötigte die Schule dringend eine neue Küche, mit mehr 

Platz, ausreichender Belüftung und vier Kochgelegenheiten. 

Unterstützung wurde benötig für Baumaterial, Arbeitskräfte und die Basiseinrichtung der Küche.  

 

2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

Die stetig wachsende Schule (derzeit Nursery & Primary school for pupils aged 3–13 years) bietet den 
Kindern im Slum von Kirombe in Kampala Zugang zu Alphabetisierung und Bildung, den die meisten 
ihrer Eltern nicht hatten. Initiator, Errichter und Direktor der Schule ist Jude Nyanzi, der selbst hier 
aufgewachsen ist und – im Unterschied zu seinen Geschwistern – in die Schule gehen konnte und eine 
Lehrerausbildung abgeschlossen hat. Er will den Kindern in seinem Slum durch Bildung eine bessere 
Zukunft ermöglichen. Für viele der Daystar-Schüler ist das Schulessen die einzige richtige Mahlzeit am 
Tag. Umso wichtiger war es, dass die dafür nötige Infrastruktur funktioniert und für die stetig 
wachsende Zahl an Schülern adäquat eingerichtet ist. 
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3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 
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4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 
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Das Projekt hat sich verzögert, da zunächst nur etwas mehr als die Hälfte der benötigten 

Finanzierung organisiert werden konnte. 

Mehr Information zur Daystar Junior School Kirombe gibt es online: 

http://www.daystar.ac.ug  

 

FOTODOKUMENTATION 

Alte Schulküche 
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Neue Schulküche 
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